
DATENSCHUTZERKLÄRUNG ZERTIFIZIERUNGEN 
(GEM-ART 13/14 DSGVOi, VERSION 2 GÜLTIG AB 1.5.2022) 

 

1. WER IST FÜR DIE DATENVERARBEITUNG VERANTWORTLICH UND AN WEN KÖNNEN SIE SICH WENDEN? 

Verantwortliche für die Verarbeitung  ist InnoCert International GmbH, Am Göra 136 
5580 Tamsweg, office@innocert.com (‚Wir‘/‘Uns‘). Uns ist der Schutz der personenbezogenen Daten 
unserer Prüfungs- und Zertifizierungsteilnehmer*Innen, Prüfer*Innen und Testcenteradministrator*Innen 
ein wichtiges Anliegen. Diese Datenschutzerklärung informiert Sie über Art, Umfang und Zweck der 
Erhebung und über die Details der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der von uns 
bezogenen Leistungen.  

2. WAS SIND PERSONENBEZOGENEN DATEN? 

Personenbezogene Daten sind Informationen, die sich auf Personen beziehen, deren Identität identifiziert 
oder identifizierbar ist (etwa Name, Adresse, Rechnungsdaten, Zertifizierungs-/Prüfungsinformationen, IP-
Adresse, etc). Wir verarbeiten keine besondere Kategorien von Daten gem. Art 9 der DSGVO. 
 
Im Zusammenhang mit diversen Zertifikaten verarbeiten wir folgende Daten 

3. WELCHE DATEN WERDEN VERARBEITET UND AUS WELCHEN QUELLEN STAMMEN DIESE DATEN? 

• Stammdaten: Vorname, Nachname, Geburtsdatum, Adresse, (Telefonnummer, E-Mail), 
Registrierungs-Nummer 

• Datenkategorien: die InnoCert, bzw. das Testcenter über das die Registrierung bzw. die Prüfung 
erfolgt (ggf. Vermerk für besondere Prüfungsbedingungen) 

• Testantritte und Ergebnisse 
• Entstandene Zertifikate 

4. KATEGORIEN VON PERSONEN, DEREN DATEN VERARBEITET WERDEN:  

Wir verarbeiten Daten von  

• Prüfungskandidat*Innen,  

• Zertifikatsinhaber*Innen und  

• Testcenteradministrator*Innen sowie benannten Kontaktpersonen für Zertifizierungen.  

5. WERDEN IHRE DATEN WEITERGEGEBEN? 

Die Daten wurden von der it in der Bildung GmbH, Wassergasse 27/5, A-1030 Wien bzw. den autorisierten 
Testcentern bei der Anmeldung zur Zertifizierung bzw. bei der Zertifizierungsprüfung erhoben bzw. 
generiert und uns als Zertifikatseigentümer und Lizenzgeber weitergeleitet. 

6. FÜR WELCHE ZWECKE UND AUF WELCHER RECHTSGRUNDLAGE WERDEN DIE DATEN VERARBEITET? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)i, sowie den nationalen Datenschutzgesetzen zum Zwecke der 
Erlangung und ordnungsgemäßen Nachvollziehbarkeit der abgelegten Zertifikatsprüfungen, zum 
jederzeitigen Abruf von Zertifikaten/abgelegten Prüfungen, für Neuausdruck und/oder Neuversand sowie 
zur Einhaltung lizenzrechtlicher Vereinbarungen.  

 
Rechtsgrundlage ist Art 6 (1) f , die Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen, und 
zwar 

• Zur Wahrung der Integrität von Zertifikaten und der Zertifikatsüberprüfung / Neuausstellung 
 

• Zur Überprüfung der ordnungsgemäßen Durchführung von Zertifizierungen ausschließlich durch 
autorisierte Testcenter unter Aufsicht von befugtem Personal. 

 
Wenn Sie damit nicht einverstanden sind, können Sie keine Zertifikate erwerben. 

7. WIE LANGE WERDEN IHRE DATEN GESPEICHERT? 

Grundsätzlich werden Zertifikatsdaten (ihre Stammdaten und die zugehörigen Zertifikate) lebenslang 
aufbewahrt, weil diese auch lebenslang gültig sind und dies für eine Neuausstellung notwendig. Wenn Sie 
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dies nicht wünschen, werden wir Ihre Daten so anonymisieren, dass keine Personenbezug mehr möglich ist, 
können dann aber keine Ersatzzertifikate mehr ausstellen. 

8. WELCHE DATENSCHUTZRECHTE STEHEN IHNEN ZU UND WEM GEGENÜBER KÖNNEN SIE DIESE RECHTE GELTEND 
MACHEN? 

Nach geltendem Recht sind Sie unter anderem berechtigt, 
▪ Auskunft zu erhalten, ob/welche personenbezogenen Daten wir über Sie verarbeiten und Kopien 

dieser Daten zu erhalten,  
▪ die Berichtigung, Ergänzung der personenbezogenen Daten, die falsch sind oder nicht 

rechtskonform verarbeitet werden, zu verlangen, 
▪ die Löschung der Daten zu verlangen, 
▪ von uns zu verlangen, die Verarbeitung der personenbezogenen Daten einzuschränken,  
▪ der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widersprechen,  
▪ Datenübertragbarkeit zu verlangen und  
▪ die Identität von Dritten, an welche die personenbezogenen Daten übermittelt werden, zu kennen. 

 

Ihr Rechte können Sie gegenüber uns, dem Verantwortlichen, einfordern bzw. geltend machen. Falls Sie der 
Meinung sind, dass wir bei der Verarbeitung Ihrer Daten gegen nationales oder europäisches Datenschutzrecht 
verstoßen, so bitten wir Sie, mit uns Kontakt aufzunehmen, um Ihre Bedenken klären zu können. Beschwerden 
können sie auch an die österreichische Datenschutzbehörde in Wien richten. 
 
 

 
i Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der 

Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-
Grundverordnung), kurz DSGVO 


